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Der Gentleman am Ruder
kurzen Zeit ſeit der Eröffnung des neugewähltenP rer S hat der Premierminiſter Campbell

W erman einige Aeußerungen getan die für uns Deutſche
Vaohen Maye dheachtenswert ſind nicht nur weil ſie ſich
im h Deutſchland r ſondern weil ſie auch einen
luß auf die Denkweiſe und die Geſinnungsart dieſes

Mannes zulaſſen über die V derGelegentlich einer Erörterun er die ermehrung
ſchen Flotte hat der Miniſterpräſident geäußert Ich

Thye an daß die Vermehrung der deutſchen Flotte von
den Geſichtspunkten abhängt welche die deutſche Regierung

für die Bedürfniſſe des Deutſchen Reiches und des deutſchen
ndels für maßgebend erachtet Und als am nächſten
V von einem Anhänger der Regierung auf eine in eng
hen Blättern erſcheinende gegen Deutſchland Hetzende

Erzehlung hingewieſen wurde lehnte es der Miniſter
raſident zwar ab dagegen einzuſchreiten was er nach
den Grundſätzen der engliſchen Preßfreiheit und des eng
ſiſchen Liberalismus auch gar nicht könnte aber er ließ
an ſeinem perſönlichen Mißbehagen über derartige Hetzereien
keinen Zweifel und erklärte dem geſunden Sinne des eng
ſchen Volkes die Aburteilung bezw Verurteilung eines
derartigen Machwerkes überlaſſen zu wollen

Dieſe Aeußerungen klingen denn doch ganz anders als
was man in früheren Jahren von Mitgliedern der vorigen
engliſchen Regierung wie Chamberlain Brodrick uſw im
Parlamente oder in Verſammlungen über Deutſchland zu
hören bekam Das waren boshafte Angriffe die bald das
Anſehen der deutſchen Regierung und der deutſchen Nation
in den Augen der Welt herabſetzen bald die Friedensliebe
oder die politiſche Ehrlichkeit Deutſchlands verdächtigen
ollten
Sir Henry charakteriſiert ſich durch ſeine Aeußerungen als

der Gentleman der guten alten Schule billig denkend vor
nehm und geſchmackvoll Dem Geiſte engliſchen Gentleman
tums entſpricht der Grundſatz des fair play d h den
anderen die Gelegenheit zu laſſen ſich nach ihrem Willen
und der ihnen gegebenen Möglichkeit zu entwickeln und auszuleben Dies Plinnp will Campbell Bannerman auf die

M deutſche Flotte angewandt ſehen wenn er ſagt die deutſ
Regierung müſſe ſelbſt die Geſichtspunkte für die Vermeh
rung ihrer Flotte beſtimmen Früher hatte man in eng
liſchen Re gierungskreiſen der deutſchen Flottenvermehrung

ſive und hinterliſtige Abſichten gelhtieben Wer aber
ſelbſt anſtändig denkt wie CampbellBannerman und ehr

r Frieden will der traut auch dem anderen anſtändige
Seſinnung zu
Es iſt bei einem Manne von der Denkweiſe des Sir Henry

Plbſtverſtändlich daß er dieſe mit der Gerechtigkeit harmonierende
Geſinnung nicht nur beifremden Regierungen ſondern auch vor
glem bei ſeinem eigenen Volke vorausſetzt So erklärt ſich ſein
Lertrauen daß das engliſche Volk ſchon ohne Mitwirkung der
Regierung alberne Hetzereien gegen Deutſchland zurückweiſen
werde Die Geſchichte des letzten Jahrzehnts gibt ja nun
freilich dem engliſchen Miniſterpräſidenten nicht recht denn
das engliſche Volk hat ſich die wüſteſten Hetzereien ſeiner
Preſſe gegen Deutſchland ſchmunzelnd gefallen laſſen So
i es alſo wohl berechtigt wenn man bei uns in Deutſch
and der Vertrauensſeligkeit des Sir Henry eine gewiſſe
Skepſis gegenüberſtellt Auf der anderen Seite aber muß
de Vornehmheit der Männer an der Spitze auf die Dauer
auch das Volk beeinfluſſen Aber das Beiſpiel kommt von
Wen das gilt glücklicherweiſe nicht nur im böſen ſondern
auch im guten Sinne Sache des deutſchen Volkes und vor
alem der deutſchen Preſſe wird es ſein das engliſche Volk
in der Wandlung zum Beſſeren zu unterſtützen V

e

e Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

D Der Beſuch des Kaiſers in Wernigexode iſt diesmal kein
e ſuch ſondern der Kaiſer wird am Sonntag dem Gottes
eng derzSchloßkirche beiwohnen und der Aebtiſſin des nahen

erſ s Drübeck Frefin von Welck den Aebtifſinnenſtab
Kret per ch überreichen Die Abreiſe von Wernigerode nach

e erfolgt vorausſichtlich am Abend des 1 April
Witge er Meldung der Daily Mail zuſolge ſoll Kaiſer

Fried am II der Kaiſerin ſowohl wie dem Prinzen Ettel
bon d anläsblich der kürzlichen Familienfeterlichkeiten je ein

m ſelbſt gemaltes ſymboliſches Bild geſchenkt haben
woſudet o Enthüllung des Bismarckdenkmals in Hamburg

Denkm dgüitig am 20 Juni im Beiſein des Kaiſers des
alſchöpfers Lederer und zahlreicher Künſiler ſtatt

Tinſe in Heinrich von Preußen hat die Einladung zur
Luolime Sohnes des Prinzen e Baden an
erzogsu wird als Vertreter des Kaiſers teilnehmen Das

ünd wirr r von Cumberland bleibt zur Taufe in Karlsruhe
in deshalb Gelegenheit haben mit dem Prinzen Heinrich

Lnaſten FamiReſideng hl m u zu treten Prinz Heinrich wird im

n die dentſche Hilfsaktion in Courrières
u der geſtrigen Sitzung der Zweiten ſächſiſchen
deranſtatt urd auf Erſuchen des Präſidenten eine Sammlung

tſchen Grundſtock zu einer Ehrengabe für die
J Bergarbeiter die jetzt in Courridres Hilfe

Die Mitglieder der Zweiten Kammer zeichneten ſofort

Le Ein nener Schulkonſlikt
re ansgebrochen ähnlich dem der in Linden beianno hde i Gemüter erregt hat Der Stadt Lehrte will die

Rehſerung das Recht die Lehrer zu entlaffen l

beſtreiten Das Anſtellungsrecht der Lehrer kann der Stadt
ſeitens der Regierung nicht ſtrittig gemacht werden da Lehrte
bei der Feſtſetzung des Wortlauts der das Anſtellnngsrecht ent
haltenden Verfügung vorſichtiger zu Werke gegangen iſt Das
Entlaſſungsrecht der Lehrer war allerdings von der Stadt
Lehrte nicht bedungen worden und in einem konkreten Fall hat
die Regierung wie die Nat Ztg mitteilt bereits praktiſch
von dieſem Recht Gebrauch gemacht Hiernach ſcheint das Vor
bild der hannoverſchen Regierung der benachbarten Lüneburger
Regierung Mut gegeben zu haben

Intereſſant iſt was über die Vorgeſchichte der Verfügung
über das Anſtellungsrecht der Lehrer an die Stadt Lehrte mit
geteilt wird Danach ſoll als Lehrte das Wablrecht der Lehrer
von der Regierung in Lüneburg begehrte dieſe Umfrage bei den
benachbarten Regierungen in Keereh und
Hannover gehalten haben Und beide Regierungen ſollen
man höre und ſtaune der Regierung in Lüneburg mitgeteilt
haben daß man keine Bedenken finde der Stadt Lehrte jenes
Wahl bezw Anſtellungsrecht bedingungslos zu verleihen
zumal ſie ſelber alſo auch die Königl Regierung in Hannover
ihren Städten Linden uſw das angeforderte Recht verliehen
habe Die Regierung von Lüneburg ſoll ſogar der Stadt
Lehrte in der betr Verfügung mitgeteilt haben daß nachdem ſie
die Regierung Lüneburg ſich mit der Regierung in Han

nover wegen der Handhabung in jenem Bezirk in Verbindung
geſetzt habe ſie nunmehr der Stadt Lehrte ihrer Forderung
gemäß das Wahlrecht verleihe

Dieſelbe Regierung in Hannover alſo welche ihrer benach
barten Kollegin in Lüneburg erklärt daß ſie der Stadt Linden
das Anſtellungsrecht bezw Wahlrecht zugeſtanden habe dieſelbe
Regierung die auch in dieſem Sinne fünfzehn Jahre lang die
Stadt Linden das Wahl und Anſtellungsrecht hat ausüben
laſſen dieſelbe Regierung erklärt ſpäter der Stadt Linden gegen
über Dem Magiſtrat iſt von uns nur die Präſentation
von Lehrperſonen zugeſtanden ein Berufungs oder Anſtellungs
recht dagegen nicht eingeräumt worden

Sollten ſich dieſe Mitteilungen beſtätigen ſo würde der
Lindener Schulkonflikt eine erheblich größere Bedeutung
erhalten als er ſie ohnehin ſchon beſitzt Es würde damit be
wieſen ſein daß eine Regierung einem Komparenten gegenüber
Vertragsrechte beſtreitet die ſie ſelber einem Drikten gegenüber
vorher als zu Recht beſtehend anerkannt hat

Die Simnltauſchule
bildet den wichtigſten Beratungsgegenſtand der Deutſchen Lehrer
verſammlung die Pfingſten in München tagen wird Herr
Oberlehrer Gärtner München hat ſeinem Vortrage folgende
orientierende Leitſätze zugrunde gelegt die ſoeben durch den ge
ſchäftsführenden Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins bekannt
gegeben werden

J Unter Simultanſchulen ſind Bildungsanſtalten zu verſtehen
in denen Kinder aller Konfeſſionen gemeinſam unterricht werden
den Religionsunterricht jedoch nach Konfeſſionen getrennt er
halten Die Zuſammenſetzung des Lehrkörpers an einer Simul
tanſchule ſoll möglichſt dem zahlenmäßigen Verhältnis der Kon
feſſionen unter den Schulkindern entfprechen g

2 Die von Gegnern der Simultanſchule an ihre Einführung
geknüpften Befürchtungen in religiös ſittlicher Beziehung ſind
durch die Erfahrung widerlegt Die Simultanſchule fördert viel
mehr die ſittlich religiöſe Erziehung indem ſie ihre Schüler zur
Achtung gegenüber fremden Ueberzeugungen erzieht und ſo zu
einer Pflegeſtätte der Religion der Liebe und der gegenſeitigen
Duldung wird

3 Die Frage der Errichtung von Simultanſchulen iſt weniger
eine religiöſe als eine nationale ſoziale und pädagogiſche Durch
die Simultanſchule kommt die nationale Einheit unſeres Volkes
am treffendſten zum Ausdruck ſie iſt das getreue Abbild des
paritätiſchen Staates und der modernen ſozialen Gemeinſchaften
und entſpricht daher ihrem Weſen und ihren Anforderungen in
erhöhtem Maße

4 Jn allen Orten mit koenfeſſionell gemiſchter Bevölkerung
et die Simultanſchule weſentliche pädagogiſche Vorteile in

em ſie
a die Errichtung vollentwickelter Schulſyſteme
b eine beſſere unterrichtliche Verſorgung der Kinder der

konfeſſionellen Minderheit ſelbſt bei geringeren finanziellen
Aufwendungen

c die Erfüllung berechtigter Forderungen der Schulhygiene
durch den Beſuch der nächſtgelegenen Schule ermöglicht

5 Für alle Staaten in denen die Simultanſchule noch nicht
durch Geſetz anerkannt iſt iſt daher mindeſtens die Gleich
rgektianng der Simultanſchule mit der Konfeſſionsſchule zu
ordern
6 Die Vorausſetzung der Simultanſchule bilden konfeſſionell

gemiſchte Lehrerbildungsanſtalten und eine vom Staate aus
geübte fachmänniſche Schulaufſſicht

Die Kommiſſion für das Schulnnterhaltungsgeſetz
ſetzte am Mittwoch die Spezialdebatte über die Fs 28 u ff fort Von
den Freikonſervativen liegt zu S 28 ein Antrag vor den Abſ 2
durch folgende Faſſung zu erſetzen Den Stadtgemeinden bleibt
es überlaſſen durch Gemeindebeſchluß mit Genehmigung der
Schulauſſichtsbehörde die ger der in 3 bezeichneten Mit
glieder ab weichend feſtzuſetzen Wenn die Zahl der zu 3 be
zeichneten Mitglieder auf 6 feſtgeſetzt wird ſo müſſen darunter
wenigſtens 2 Rektoren Lehrer oder Lehrerinnen wenn ſie auf 6
oder mehr feſtgefetzt wird wenigſtens 3 Rektoren Lehrer oder
Lehrerinnen ſein Wäßhlbar ſind die Lehrerinnen die an einer
der Schuldeputation unterſtellten Schule angeſtellt ſind Der
Antrag wird von freikonſ konſ und freiſ Seite befürwortetund angenommen Die Nr 8 des Abſ 1 von 8 28 wird nach
Ablehnung des natkonalliberalen Antrages das Wort Männern
durch das Wort Perſonen zu erſetzen um dadurch den
Frauen die Teilnahme zu geſtatten in der Faſſung der
Vorlage aiygenommen Zu Nr 4 beantragten die Freiſinnigen
den Kreisſchulinfpektoren kein Stimmrecht zu ge
währen Nux wenn mehrere Kreisſchulinſpektoren vorhanden
ſeien ſollen ſie in Angelegenheiten ihres eigenen Dezernats
Stimmrecht haben Die Freikonſervativen beantragtenNr 4 zu ſtreichen und dafür hinter Nr 6 einzufügen Die zu
ſtändigen Kreisſchulinſpektoren nehmen an den Sitzungen der
Schuldeputation als Kommiſſare der Schulauſſichtsbehörde teil
Nach lebhafter Debatte wirdder freikonſ Antrag 7 en die Stimmender Freiſinnigen angenommen Damtt iſt Nr der Vorlage

ehe Zu Nr 5 Teilnahme der Geiſtlichen än
er Schuldeputation beantragte das Zentrum I Jn 8 28 Abſ 1

unter Nr 5 folgende Faſſung zu wählen Die Ortspfarrer derevangeliſchen Landeskirche Luß der katholiſchen eigr Wo
mehrere Ortspfarrer vorhanden ſind treten höchſtens drei ein
und zwar die dem Dienſtalter nach älteſten Statt der vor
genannten Pfarrer können falls hierüber Einverſtändnis zwiſchen
der Schulaufſichtsbehörde und der kirchlichen Oberbehörde ſtatt
findet andere Geiſtliche in die Schuldeputation eintreten 2 Jn
s 28 Abſ 1 unter Nr 5 am Schluſſe beizufügen Auf gleichem
Wege iſt für die Fälle der Verhinderung des geiſtlichen Mit
aliedes als deſſen Vertreter ein anderer Geiſtlicher zu be
ſtimmen Ein Regierungsvertreter wendet ſich gegen Nr F
des Antrags erklärt ſich aber mit Nr 2 einverſtanden Die
Frelſinnigen bekämpfen den Antrag Beil der Abſtimmung
wird Abſ 2 von Nr 5 der Vorlage geſtrichen Nr 1 des
Zentrumsantrags abgelehnt Nr 2 angenommen Zu Nr
des Abſ 1 der Vorlage liegt folgender nationalliberaler Antrag
vor Nr 6 dahin zu faſſen ſofern ſich in der Stadt mindeſtens
20 jüdiſche Volksſchüler befinden tritt außerdem der dem
Dienſtrang nach vorgehende oder ſonſt der dem Dienſtalter nach
älteſte Ortsrabbiner ein Die Freiſinnigen beantragen So
fern ſich in der Stadt öffentliche jüdiſche oder jüdiſch chriſtliche
Schulen befinden oder während des letzten Kalenderjahres die

Zahl der die öffentlichen Volksſchulen beſuchenden jüdiſchen
Kinder über 12 betragen hat tritt außerdem der dem Dienſt
range nach vorgehende oder dem Dienſtalter nach älteſte Rabbiner
oder falls ein ſolcher im Bezirke des Schulverbandes oder a
einem benachbarten Bezirke nicht wohnt die vom Vorſtande der
jüdiſchen Gemeinde der Schulaufſichtsbehörde bezeichnete Perfon in
die Schuldeputation ein Ein Regierungsvertreter betont das
die Annahme des ſreiſtnnigen Antrags dem Rabbiner bezw den
jüdiſchen Schulvätern einen Vorzug vor den Geiſtlichen der andern
Konfeſſionen geben würde das wäre ungerechtfertigt Der frerſf
Antrag wird abgelehnt der nationallib angenommen Abſ 2
der Vorlage wird angenommen Zu Abſ 4 beantragen die Frek
ſinnigen die Wahl der in Abſ 1 Nr 3 genannten Mitglieder
der Stadtverordneten verſammlung zu übertragen
bezw zu belaſſen Der 2 wird abgelehnt die Regkerungs
vorlage angenommen Abſ 6 und 7 der Vorlage werden ohne
Debakte angenommen Die Abſätze 5 und 8 werden gleichzeitig
zur Debatte geſtellt Die Konſervativen beantragen in Abſ 5
Zeile 5 hinter Schulaufſichtsbehörde iſt einzuſchalten nach Be
nehmen mit der kirchlichen Oberbehörde Die Nationalliberalen
beantragen den zweiten Satz Die Beſtätigung iſt widerruflich
zu ſtreichen hinter den Abſ 5 zu ſetzen Jn Städten wo die
in Nr 2 3 und 6 bezeichneten Mitglieder der Beſtätigung der
Schulaufſichtsbehörde nicht bedürfen bewendet es bei dem ſeit
herigen Recht Ein Regierungsvertreter hebt hervor
daß die Jnſtruktion von 1811 die Beſtätigung feſtſetze und den
Städten nur ein Vorſchlags recht einräume die Vorlagee weiter Die Regierung müſſe auf die Beſtätigung ent
cheidenden Wert legen Von nationallib und freikonſ Seite

wird beantragt dem S 28 folgenden Abſ 9 hinzuzufügen Ein
Mitglied der Schuldeputation das die Pflichten verletzt die ihm
als ſolchem obliegen oder das ſich durch ſein Verhalten in oder
außerhalb ſeiner Tätigkeit der Achtung des Anſehens oder des
Vertrauens welche die Zugehörigkeit zu einer Schuldeputation
erfordert unwürdig macht kann wenn es zu den in Abſ 1
Nr 2 u 3 bezeichneten Perſonen gehört von der Zugehörigkeit
ur Schuldeputation ausgeſchloſſen werden Auf das Verfahren
ndet 820 Abſ 1 Nr 3 des Zuſtändigkeitsgeſetzes mit der Maß

gabe ſinngemäß Anwenbung daß an Stelle des Regierungs
präſidenten die Schulaufſichtsbehörde und an Stelle des Miniſters
des Jnnern der Unterrichtsminiſter tritt Liegen die gleichen
Vorausſetzungen bei einem der zu 5 u 6 bezeichneten Mitglieder
vor ſo erfolgt der Ausſchluß durch Verfügung der Schulaufſichts
behörde und zwar der zu 5 genannten Geiſtlichen nach Benehmen
mit der kirchlichen Oberbehörde Gegen dieſe Verfügung ſteht
dem Mitgliede binnen 2 Wochen die Klage im Verwaltungsſtreit
verfahren im Bezirksausſchuſſe zu Ein freiſ Redner führt
aus daß das Beſtätigungsrecht in vielen Fällen mindeſtens
zweifelhaft für manche Orte wie Frankfurt a Wies
baden 2c gar nicht vorhanden ſei Es liege im Jntereſſe
des Staates ſowohl wie der Gemeinde daß der Staat auf daß
Beſtätigungsrecht ganz allgemein verzichte Der Widerruf der
gewählten Mitglieder verſtoße gegen die Selbſtverwaltung und
müſſe deshalb beſeitigt werden Ein Konſervativer betont daß
das Beſtätigungsrecht für den ganzen Umfang der Monarchie
feſtgehalten bezw feſtgeſetzt werden müſſe um das Eindringen
ungeeigneter Elemente z B der Sozialdemokraten in
die Schuldeputation zu verhindern Auch an der Be
ſtätigung der Rabbiner müſſe feſtgehalten werden Ein
freiſinniger und ein nationaliberaler Redner betonen daß in
Frankfurt a M und Wiesbaden wo die Schuldeputationsmit
glieder der Beſtätigung nicht bedürften Ungehörigkeiten nicht
vorgekommen ſeien daß im Gegenteil die Schulen bieſer Städte
auf einer erfreulichen Höhe ſtänden Es liege alſo gar kein Grund
vor wohlerworbene Rechte zu verkürzen Jn den genannten
Städten unterlägen auch die Stadträte nicht der Beſtätigung
ohne daß die Welt deshalb zugrunde gegangen wäre Bei der
Abſtimmung wird der 2 und 3 Satz von Abſ 5 der Vorlage
geſtrichen der Widerruf iſt damit beſeitigt
I Satz Beſtätigungsrecht bleibt beſtehen Der national
liberale Antrag wird abgelehnt Abſ 9 nach dem nationalliberal

e gen Antrag angenommen Zu Abſ s wird von frei
inniger Seite beantragt daß wenigſtens die Mitglieder der be
ſonderen Kommiſſionen der Beſtätigung nicht bedürfen Es
ſeien in Berlin z B ca 2900 Perſonen ehrenamtlich
in der Kommiſſion beſchäftigt die bisher auch ohne Beſtätigu
ihr Ehrenamt gut verwaltet hätten Abſ 8 ber Vorlage wi
nach Streichung der beiden letzten Sätze angenommen Die
Beſtätiguug und der Widerruf ſind damit gefallen
Zu 829 wird von freiſinniger Seite und einem Teil der National
liberalen die Streichung des ganzen Paragraphen der eine
Verſtärkung des Konfeſſionalismus bedeute beantragt
Von nationalliberaler und freikonſervativer Seite wird beantragt
den Eingang des 829 ſo zu faſſen daß nicht nur auf Gemeinde
beſchluß ſondern auch auf Anordnung der Schulaufſichtsbehörde
Schulkommiſſionen eingeſetzt werden können Ein Frelſinniger
erblickt in dieſem Antrag eine Verſchlechterung ei der Ab
ſtimmung wird die Streichung des ganzen Paragraphen abgeleh
der nationalliberal freikonſervative Antrag angenommen und m
ihm Abſ 1 Jn Abſ 2 wird hinter dem Worte Lehrer e
geſchoben oder Lehrerinnen Die Worte in Zelle 13/18
evangeliſchen oder katholiſchen werden geſtrichen inter dem

Wort Schulbezirk wird eingeſchaltet Für Schulen die aus
ſchließllch mit Lehrern einer Konfeſſion beſetzt ſind haben dieſe
ſämtlich derſelhen Konfeſſion anzugthören Abſ 4 wird ge
ſtrichen Die Abſ 5 und 6 werden in der Faſſung der Vorlage



angenrmmen ſodann auch der ganze ſo geſtaltete 8 29 gegen dieStunmen der Freiſinnigen und des größten Teils der National
ſberalen Hierauf wird die Sitzung auf Freitag vertagt

7

Jn der Donnerstag Sitzung der Schulkommiſſion des Ab
geördnetenhauſes wurde in die Beratung der 88 30 und 31 ein
getreten die von den Schulvorſtänden in den Landgemeinden
und Gutsbezirken handeln Hierzu war ſeitens der Konſer
vativen ein größerer Antrag geſtellt der eine vollſtändig
neue Faſſung der s 30 bis 39 vorſchlägt Der 8 30 wurde
ſchließlich entſprechend dem konſervativen Antrage angenom
men Beim 8 31 wurde die Abſtimmung über Abſ 1 und 2
ausgeſetzt Die anderen Abſätze wurden im weſentlichen nach
den konſervativen Vorſchlägen angenommen mit
einer Reihe von dem Abg Frhrn v Zedlitz freikonſ be
antragten Abänderungen U a ſollen große Landgemeinden mit
über 10,000 Einwohnern Schuldeputationen erhalten können nach
ihrem freien Entſchluß und endlich ſollen auch für Gutsbezirke
die ſich im Vollbeſitz des einzelnen befinden Schulvorſtände mit
beſchränkter Kompetenz eingerichtet werden können

Politiſches die Reich
Die Vorlage über die Tagegelder für die Reichs

tagsabgeordneten die jetzt die zuſtändigen Reichsämter
beſchäftigt hat wie nach der Köln Ztg verlautet dort überall
bereitwillige Aufnahme gefunden Aber auch jetzt nachdem ſchon
zwei gemeinſome Leſungen ſtattgefunden haben habe man ſich
noch nicht über alle Einzelheiten der Vorlage einigen können
Sicher ſei daß die Vorlage noch in dieſer Seſſion an
den Reichstag gebracht werden wird und für die Abgeordneten
ſei auch der Zeitpunkt ihrer Einbringung an ſich von geringer
Bedeutung da der Vorlage rückwirkende Kraft für die
ganze laufende Seſſion beigelegt werden ſoll

Zur Verhaftung der Roſa Luxemburxg in
Warſchau teilt der Vorwärts noch mit daß ſich Roſa Luxem
burg ſeit einigen Monaten in Ruſſiſch Polen befand und daß die
Verhaftung anfangs März erfolgte Roſa Luxemburg teilt die
Zelle mit 16 anderen Perſonen Männer und Frauen Zeit
weilig befinden ſich in derſelben Zelle 60 Perſonen

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das Knapp

ſchaftskaſſengeſetz nahm geſtern den von den National
liberalen Freikonſervativen und Konſervativen gemeinſam geſtellten
Antrag an nach dem die Wahl der Knappſchaftsälteſten nach der
Maßgabe zu erfolgen hat daß dle Klaſſe der Arbeitervertreter
und die Klaſſe der Beamtenvertreter im halben Verhältnis ihrer
Mitgliederzahlen jedenfalls aber durch ein Mitglied vertreten
ſein müſſen ferner daß unter den von den Knappſchaftsälteſten
ewählten Vorſtandsmitgliedern ein Beamter ſein ſoll Auf An
rag des Zentrums wurde die Zahl der Schiedsgerichtsbeiſitzer

die in der Vorlage mit 6 angenommen iſt auf 12 erhöht und für
die Spruchſitzungen des Schiedsgerichts vorgeſchrieben daß neben
dem unparteiiſchen Vorſitzenden je zwei Beiſitzer aus Arbeiter
und Werkſtattsbeamtenkreiſen ſein ſollen während die Vorlage
nur je einen Vertreter vorgeſehen hatte Die nächſte Sitzung
ndet am 26 März ſtatt nachdem die Subkommiſſion der die
egelung der Frage der Beitragsverteilung übergeben worden iſt

Bericht erſtattet haben wird
Die zweite ſächſiſche Kammer in Dresden beſchloß geſtern

das amtliche Dresdner Journal aus Erſparnisgründen
zu einem einfachen Verordnungsblatt umzugeſtalten Es erforderte
55,000 M Jahreszuſchuß

Verwaltung und Rechtspflege
Jn der Klageſache Eungen Zabels gegen die

Nat Ztg iſt dieſem Blatle von Gerichtsſeite das folgende
Aktenſtück zugegongen Jn der Privatklageſache des Redakteurs
Enugen Zabel zu Charlottenburg gegen den Redakteur Nebel zu
Schöneberg wird der Antrag des Privatklägers auf Eröffnung
des Hauptverfahrens gegen den Angelklagten koſtenpflichtig
zurückgewieſſen Auch die Widerkloge wird auf Koſten des
Angeklagten zurückgewieſen Die Erklärung des Angeklagten in
Nr 550 der Nat Ztg vom 2 Oktober 1905 iſt zweifellos in
Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen abgegeben Durch die
Dementierung des ſtiliſierten Telegramms vom 29 September
ſeitens des Grafen Witte war die Zeitung des Angeklagten in
arger Weiſe bloßgeſtellt worden und es war ſein gutes Recht
durch ſeine Erklärung den Nachweis zu verſuchen daß weder ihn
noch die Leitung ſeines Blattes ein guch nur fahrläſſiges Ver
ſchulden an dem Mißverſtändniſſe treffe ſondern daß die Schuld
an einem andern liege und wenn er nun in dieſer Beziehung
Angriffe auf den Privatkläger richtete ſo läßt ſich nach deſſen
eigenem Klageantrage nicht verkennen daß er dazu triftigen
Grund hatte Denn bei nur einigermaßen ſcharfer Auf
merkſamkeit hätte dem Privatkläger nicht entgehen können daß
da er ja einzig und allein zu dem Zwecke einer perſönlichen
Unterredung mit dem Grafen Wilte nach Petersburg geſandt
war nicht zur Einſendung allgemeiner Stimmungsberichte das
Telegramm vom 29 September daheim den Eindruck erwecken
konnte wenn nicht mußte daß es das Reſultat der bereits ſtatt
gehabten Unterredung ſei um ſo mehr als darin des perſönlichen
ſympathiſchen Eindruckes den der Graf machte gedacht war
Wenn nun auch in der Erklärung nicht nur der Vorwurf der
Fahrläſſigkeit erhoben ſondern der der abſichtlichen Jrreführung
mindeſtens angedeutet iſt ſo kann daraus die Abſicht der Be
leidigung gefolgert werden Dafür daß der Angeklagte den
Vorwurf wider beſſeres Wiſſens erhoben und den geänßerten
Verdacht nicht wirklich gehabt hat fehlt es an jeder Möglichkeit
eines Nachweiſes Auch die dem Privatkläger als Wider
angeſchuldigten zur Laſt gelegte Aeußerung enthält eine Be
leidigung nicht Es iſt das Recht des Privatklägers ſich von
dem gegen ihn erhobenen Vorwurf zu reinigen ſei es auch mit
dem Mitlel des Gegenvorwurfs gegen den von ihm für ſchuldig
Gehaltenen auch bei ihm fehlt es an der Möglichkeit eines Be
weiſes dafür daß er die Behauptung der Fälſchung d h der
falſchen der Wahrheit nicht entſprechenden Stilifierung des
Telegramms wider beſſeres Wiſſen und an anderer Abſicht
als der ſeine Rechte und Jntereſſen wahrzunehmen erhoben
hat Berlin 28 Februar 1906 Königliches Amtsgericht I
gez Mehner Damit wird die Angelegenheit ſchwerlich er
ledigt ſein Es wäre doch wohl denkbar daß eine öffentliche und
mündliche Verhandlung zu einer anderen Beurteilung führteals es die hier vorgetragene iſt a führte

Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Zweitenbdeſſiſchen Kammer in Darmſtadt erklärte bei der Werte

des Juſtizetats der Staats und Jnſtizminiſter Ewald eine
olitiſche agitaloriſche Betätigung der Richter habe ihre Be
enken Es ſei exwünſcht daß ſich die Richter in politiſcher

Betätigung Zurückhaltung auferlegen Was die Gleichberech
tigung der höheren Lehranſtalten zur Vorbereitung für das
Studium der Jurisprudenz betreffe ſo habe er keine Sorge daß
man in Heſſen dieſe Gleichberechtigung der drei Klaſſen von
höheren Lehranſtalten zu ſcheuen brauche Die humaniſtiſche
Borbildung ſei allein nicht maßgebend für einen guten Richter
Bezüglich der Straſprozeßreform ſagte der Miniſter daß ſich
die Kommiſſion neuerdings für die Abſchaffung der Schwur
gerichte und Erſatz derſelben durch große Schöffengerichte aus
geſprochen habe Dieſe Beurteilung der Schwurgerichte teile er
nicht und im Volke ſel ſeiner Anſicht nach das Vertrauen
zu den Geſchworenen nicht erſchüttert Und das ſei für
elne gute Rechtspflege die Haupiſache Die Verufung
a Schwurgerichtsurteile einzuſühren halte er für
chäd lich Das Verlangen des Volkes gehe auch immer nur

nach einer Berufung gegen Strafkammerurtelle Dieſe halte er
z beiderſeitigen r ſe für berechtigt Was die Frage der

orſtrafen betreffe ſo habe ſich die Kommiſſion dahin aus
geſprochen daß die Frage nach den Vorſtrafen bei den Gerichten

nur geſtellt werden ſolle wenn das Gericht ſie für unbedingt
notwendig halte

Der zum Reichsanwalt in Leipzig ernannte Kammer
gerichtsrat icht er war Hilfsarbeiter bei der Reichsanwaltſchaft
und tritt an die Stelle des als ſtellvertretenden Bundesrats
bevollmächtigten nach Berlin berufenen Reichsanwalts
Treutlein Moerdes An die Stelle des Richters tritt
der Staatsanwalt Dr oel bisher am Kammergericht zu
Berlin Zum Senatspräſidenten wurde ernannt Reichsgerichsrat
Dr Kaufmann zum Reichsgerichtsrat Oberlandesgerichtsrat
Dr Wulfart Dresden Am 1 April treten freiwillig in den
Ruheſtand Senatspräſident Dr Freiesleben und Reichs
gerichtsrat Dr v Lippmann

Mittelſtandsfragen
Gegen den Anſchluß der Jnnungen an die Mittel

ſtandsvereinigung hat ſich der Berliner Polizeipräſident
v Borries in einer amtlichen Verfügung ausgeſprochen Ver
anlaßt wurde der Erlaß durch den Beſchluß der Schuhmacher
innungen ſich der Mittelſtandsvereinigung anzuſchließen
Präſident v Borries ſagt Dieſer Beſchluß gibt hinſichtlich
ſeiner rechtlichen Zuläſſigkeit zu Vedenken Anlaß Denn nach
s 104 Abſatz 2 der O beſteht die Aufgabe der Jnnungsver
bände lediglich darin zur Wahrnehmung der Jntereſſen der in
ihnen vertretenen Gewerbe der Jnnungen der Jnnungsausſchüſſe
und Handwerkskammern und der Verfolgung ihrer geſetzlichen
Aufgaben ſowie die Behörden durch Vorſchläge und Anregungen
zu unterſtützen Sie ſind ferner nur befugt den Arbeitsnachweis
zu regeln ſowie Fachſchulen zu errichten und falls ihnen das
Recht durch den Bundesrat verliehen worden iſt gemäß s 104
der O auch Unterſtützungskaſſen zu errichten a die Auf
ſichtsbehörde auch bei vollem Verſtändnis der Abſichten des
Verbandes die Jntereſſen des gewerblichen Mittelſtandes zu
fördern hiernach genötigt wäre einzuſchreiten insbeſondere
ſoweit es ſich um Verwendung von Verbandsgeldern zu Zwecken
die der Verband geſetzlich nicht verfolgen darf handelt ſo erſuche
ich um gefällige Aenßerung zur Sache insbeſondere aber auch
darüber ob bereits Beiträge zur Vereinigung gezahlt oder ob die

rückgängig gemacht werden wird Der Leiter des
undes Schuhmacherinnungen hat darauf erwidert daß der

Vorſtand dem ſeinerzeit in Hannover gefaßte Beſchluſſe nicht
Folge gegeben habe

Kommunales
Jn der Berliner Stadtverordneten Verſammlung widmete

geſtern der Vorſteher Langerhans dem verſtorbenen Eugen
Richter der verſchiedentlich der Verſammlung angehört und
zeitweiſe auch Bexlin im Landtage vertreten hat einen Nachruf
Die Verſammlung nahm dann die Vorlage betreffend Fort
führung der elektriſchen Hoch und Untergrundbahn vom
Potsdamerplatz über den Spittelmarkt den Alexanderplatz bis
zum Ringbahnhof Schönhauſer Allee nach dem Ausſchußantrage
an Der Bahnbau wird von der Geſellſchaft für elektriſche
Hoch und Untergrundbahnen ausgeführt

Verkehrsweſen
Die konſervative Partet des preußiſchen Abgeord

netenhauſes hat zur dritten Etatsberatung den Antrag geſtellt
die Kanalbandirektion für den öſtlichen Teil des Rhein Weſer
kanals nicht nach Hannover ſondern nach Minden zu verlegen

Frauenfrage
Der in Leipzig von Fräulein Dr jur Anita Augspurg

gehaltene Vortrag über Ehe und Selektion hat für die
Frauenbewegung Propaganda gemacht Es hat ſich in Lelpzig
jetzt ein Mitteldeutſcher Verein für Frauenſtimmrecht gebildet
der die Grundſätze und Gedanken des Deutſchen Verbandes für
Frauenſtimmrecht in Leipzig verfechten und durch Vorträge c
ſür die Frauenbewegung eintreten will Erſte Vorſitzende iſt
Frau Weſtphal zweiter Vorſitzender Herr Dr med VBornſtein
Schriftführer Herr Dr Friedrich Schulze

Deutſcher Reichstag
Schluß aus der Morgen Ausgabe

Abg Dr Semler nl Mit den vorgeſtrigen Erklärungen des
Kolonialleiters können wir uns nur einverſtanden erklären
Hoffentlich werden ſie mit Energie in die Tat umgeſetzt Schwere
Fehler ſind gemacht worden Man hat es vor allem nicht ver
ſtanden an der richtigen Stelle Geld viel Geld auszugeben
Hätten wir es getan es hätte eine Erſparnis bedeutet gegenüber
den Hunderten von Millionen die wir nach dieſen ſchweren
Nackenſchlägen haben ausgeben müſſen Mit dem Geld der
Stenerzahler iſt geradezu gehanſt worden Wir müſſen alſo in
Zukunft viel Geld ausgeben an der richtigen Stelle Um dieſe
richtige Stelle herauszufinden müſſen wir beſſer informiert
werden Es wird mehr und mehr notwendig ſein das
Schwergewicht in die Hand der Gouverneure zu legen
Und dieſe Gouverneure müßten hier perſönlich in der
Kommiſſion und im Reichstag uns orientieren und
ihre Sache vertreten Man könnte dazu ihren Heimatsurlaub
benutzen den ſie ohnehin alle zwei Jahre haben 3 England
wird jeder Gouverneur alle ſechs Monate in das Kolonialamt
nach London berufen um die notwendige Fühlung zwiſchen der
Kolonie und dem Mutterlande herzuſtellen Eine ſolche Fühlung
brauchen auch wir Erſt dann ſind wir in der Lage diekolonialen Ziele wirklich zu erkennen Und dann noch eins Die
Kolonialverwaltung kann nicht ferner im Nebengeſchäft be
trieben werden Darüber werden wir noch bei der Forderung
der Schaffung eines Reichskolonialamts ſprechen ie Aus
bildung eines eigenen Kolonialbeamtenſtandes wird noch am
eheſten gelingen wenn wir eine möglichſt hohe Stelle in der
Kolonialverwaltung haben Hohe Penſionierungen können wir
für die Kolonialbegmten aber einſtweilen nicht ausſetzen Statt
deſſen ſollte eine Art Militäranwartſchaft für die Tropen ein
gerichtet werden d h es müßten für die Kolonialbeamten Stellen
im Reich und in den Einzelſtaaten offen gehalten werden Dann
können wir auch für die Kolonien nur allerſtklaſſige Kräfte ge
winnen Jn unſerer Kolonialregie wird ſeit Jahren etwas
plaulos verfahren Die Jntereſſen der kolonialen Vereine
werden hänfig verwechſelt mit den Zielen der deutſchen Kolonial
verwaltung Was ich vermiſſe und was ch wünſche iſt eine
Großzügigkeit in unſerer Kolonialverwaltung Lebh Beiſfall

Abg Lattmann wirtſch Va wendet ſich gegen den Abg Bebel
und beſtreitet es daß Fürſt Bismarck jemals geſagt habe die
Kolonialpolitik ſei nur dazu da um Millionäre zu züchten
Die Soziot demokraten ſeien noch immer Gegner der Kolonial
politik obwohl gerade die Arbeiter in erſter Linie an der
Kolonialpolitik intereſſiert ſeien Doch könne man ja auf die
Hilfe der Sozialdemokraten verzichten wenn ver Reichstag nur
ſonſt einig ſei Und dies würde ja zum Glück der Fall ſein
nachdem die Regierung erfreulicherweiſe ihre Stellung auch
geändert habe und mit dem bisherigen Syſtem brechen wolle

Abg Ledebour Soz ſührt aus daß er ſich in dle inter
fraktionelle Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg Spahn und
Erzberger nicht miſchen wolle Aber der Abg Spahn habe in
dem Beſtreben den Aög Erzberger unterzupflügen mit der
Pflugſchar quch einen Grenzſtein verrückt indem er dem
Reichstag das Recht abſprach ſich mit Beamtenbeſchwerden zu
befaſſen und meinte die Beamten könnten ja petitionieren
Demgegenüber müſſe er Redner betonen daß es eine Ehren
pflicht des Reichstags wäre ſich der Beamten anzunchmen
wenn ſie n kein Recht bekommen könnten Redner geht
dann gquf die einzelnen Fälle ein und nennt die Begnadigung
Kannsnbergs einen ſchweren Schaden

Präſident Graf Balleſtrem z Sie dürfen über die Begnadigun
im allgemeinen reden und dürfen auch die Behörden die beBegnadigungen Gutachten abgeben kritiſieren Aber Sie dürfen

kritiſieren
Abg Ledebour ſortfahrend bemerkt daß ſeiFall Peters heute noch genau ebenſo peneie Freunde den

Die Sozſaldemokraten wollten ſelbſt ſolche Kolonien iſt tiher
wie Jndien weil ſolche Kolonien geradezu ein Verd e daben
das Mutterland wären Wenn England mal zugrunde den für
würde es an ſeinen Kolonien zugrunde gehen e Linge
Kolonialpolitik werde die Beftigliſierung in ein Volt
getrieben Noch mehr als in den engliſchen werde
holländiſchen Kolonien die Ausbeutung getrieben in der on
diſchen Kammer ſei dieſes Syſtem mit flammenden Worte än
einem Manne gegeißelt worden der kein Sozialbemott on
Die deutſchen Sozialdemokraten die jeder Ausbeutung im ein ſei
Lande entgegenträten müßten ja die elendeſten Buben denen
wenn ſie einem Ansbeutungsſyſtem in den Kolonien Ein

würden zuſtimmenAbg Erzberger Ztr Der Abg Dr Arendt irrer annimmt ich müſſe eigentlich für den Kolonial St dhrerdehn

ſtimmen Jch meine ein Kolonialdirektor könne die Stur
ebenſo gut machen wie ein Staatsſekretär Der Erbprim
Hobenlohe mir keinen Jrrtum nachweiſen können Heu
ſeinem Urteil kann ich ganz zufrieden ſein Redner geht die
noch einmal auf die Fälle Koch Kannenberg und Brandeis
und bleibt dabei daß ſeine Behauptungen richtig ſein
Nun noch einige Worte z den Bemerkungen des ggeordneten Dr Spahn Herr Dr Spaohn hat ſeine Vvriwotanſt
ausgeſprochen wie ich meine Privatanſicht onsgelprochen hat
Daß in einer ſo großen Fraktion von 100 Mitgliedern die
ſichten auch mal auseinandergehen iſt erklärlich nehme n
Herrn Spahn nicht übel und habe ja auch keine Möalichieit dies
zu verhindern Das eine muß ich aber doch ſagen Es iſt mir
niemals eingefallen die Disziplin der Beamten untergraben zu
wollen Jm Gegenteil ich meine daß die Disziplin durch nichts
mehr geſtärkt wird als dadurch daß die Beamten wiſſen daß
ihnen in allen Fällen Gerechtigkeit zuteil wird Ueber der
Disziplin ſteht die Gerechtigkeit hat Herr Dr Spahn einmal
ſelber geſagt und ich habe mich nur als ſein gelehriger Schüler
gezeigt Heiterkeit Abg ſchüttelt den Kopf Wenn ich
als Abgeordneter Kenntnis erhalte von Zuſtänden die unſere
ganze Kolonialverwaltung ſchädigen ſo bin ich nach dem Pro
aramm unſerer Partei Für Wahrheit Freiheit und Recht ver
pflichtet ſie hier zur Sprache zu bringen Jch nehme übrigens
die Verantwortung dafür auch ganz auf die eigene Schulter
Ueberraſcht bin ich allerdings über die Verwahrung des Herrn
Dr Spahn Jch war nicht darauf vorbereitet daß er ſie hier
im Reichstage zur Sprache bringen würde

Geh Legationsrat Roſe Wenn Herr Erzberger wirklich nur
die Abſicht gehabt hätte unſer Beamtentum zu verbeſſern ſo
hätte er etwas anders vorgehen können Er hätte vor allem
vorwurfsfreie Beamte nicht ſo beleidigen ſollen Hat er doch
einem hohen Beamten nicht nur vorgeworfen ſeine Pflicht ver
letzt ſondern ſie wiſſentlich verletzt zu haben Zum Fall Brandeis
nur noch ein Wort Jch bin ſelbſt 67 Jpre praktiſcher Beamter
in den Südſeeinſeln geweſen ich kenne die Sache Es will mir
nicht in den Kopf daß Herr Brandeis nicht berechtigt geweſen
ſein ſoll den Leuten eine Tracht Hiebe aufzählen zu laſſen
Heiterkeit Wenn einige ſchlechte Jndividuen einmal ihre Hiebe
bekommen ſo läßt ſich eine ſo vernünftige Bevölkerung wie die
der Marſchallinſeln noch lange nicht zu Aufſtänden verleiten

Hierauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt Abg Dr Spahn Jch habe keineswegs das

Recht beſtreiten wollen Beamtenbeſchwerden hier vorzubringen
ſondern ich habe nur geſagt an einer Verſetzung von Beamten
Kritik zu üben gehöre nicht zur Kompetenz des Reichstags

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Dritte Leſung des Veteranen
Nachtragsetats Fortſetzung der heutigen Beratung und Kolo

ialetatm Schluß 6/2 Uhr
Preußziſcher Landtag

Abgeordnetenhaus

Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe
Abg Herold Ztr hätte gewünſcht daß der Finguzminlſter

in der Reichstagskommiſſion für das Zuſtandekommen der Fahr
kartenſteuer gewirkt hätte Das Reich ſei durch die Natlional
liberalen in eine große Schuldenlaſt geſtürzt jetzt müſſe das
Zentrum dafür ſorgen daß dieſe Schulden getiigt werden

Abg Brömme freiſ Vag wendet ſich gegen die Vorſchläge
der Steuerkommiſſion des Reichstages Es ſcheine als ob die
Kommiſſionsmitglieder ſich der Tragweite ihrer Beſchlüſſe nicht
bewußt geweſen ſeien Hoffentlich werde es dem Einfluß der
preußiſchen Regierung gelingen die verkehrsfeindlichen Vor
ſchläge dauernd zurückzuweiſen Beifall links

Abg Moltke freik meint daß man feine Freunde hier im
Hauſe nicht verantwortlich machen könne für das was im
Reichstage geſchieht und erkundigt ſich nach dem Stand der Be
lriebsmittelgemeinſchaft Es ſcheine als ob dieſe Frage ad es
lendas graecas vertagt ſei

Abg Roſenow freiſ Vp unterzieht die Flottenagitation ln
den Schulen einer abfälligen Kritik Die Plakate ſelten durch
Vermittelung des Provinzialſchulkollegiums in die Klaſſenzimmer
gekommen Gegen dieſen Mißbrauch der Schule zu parteipoli
tiſchen Zwecken müſſe er entſchieden proteſtieren eifall tints

Miniſter Dr Studt verwahrt ſich gegen den Vorwurf
Mißbrauchs der Schulzimmer zu parteipolitiſchen Zwecken Je
erhebe die freiſinnige Volkspartei Vorwürfe gegen die Unter
richtsverwaltung aber als es ſich darum handelte dem Unfug
ein Ende zu machen der darin beſtand daß SokolVereinen Je
ſozialdemokratiſchen Turnvereinen Unterrichtsräume in ſtädtiſ v
Schulen zur Verfügung geſtellt wurden hatten die Freiſinnig J
nicht ſcharf genug gegen die Maßnahmen der Verwaltung a

treten können Beifall rechts Lärm links enAbg RNoſenow fr Vp weiſt die Bezeichnung der Maßnahme
einer Stadtverwaltung als Unfnug zurück und kündigt an
9 z la Setat die Angelegenheit weiter behandeln wird
Beifall linksAbg v Ehnern ul ſtellt feſt daß er mit den Ausfübruneen

W x n zu Flottenzwin ulen nicht einverſtanden ſeiAbg Goldſchmidt fr Vp äußert ſich in ähnlichem Sinne rie
der Abg Roſenow Unter dem Miniſterium Studt rig 6
ähnliches wie zur Zelt wo man den Turnvater Jahn ver
für möglich Beifall links Lärm rechts

Hiermit ſchließt die allgemeine Beſprechung Rente des
Ohne Debatte bewilligt das 9 die Etats der EuKron

Kronfideikommißſonds des Zuſchuſſes zur Rente d9er Ab
fideikommißſonds des Herrenhauſes des Hauſes eng
geordneten der Ausgaben für Zwecke der Landesverne

Beim Eiat des Bureaus des Staatsminiſteriums bit tie durch
Abg Gaigalat konſ die Regierung um Hilfe für

die Ueberſchwemmung in der Niederung Geſchädigten xelfen
Abg Giatzel nl iſt überzengt daß die Regierung ütennt

wird wenn ſie das Vordandenſein eines Notſtandes rin gen
Seine Freunde würden ſie dabel bereitwilligſt dWhendig es
Die Ueberſchwemmung beweiſe wieder mal wie n Vochwoſſer
ſei allen Ernſles Maßnahmen zur Verhütung der Kolnck ent

hre d gen damit nicht noch ein größeres n

teht eifa reiſeAbg Krauſe Dawillen konſ hält die Zeit zum Eſter die
noch nicht für gekommen drückt aber ſeine Freude Inter
Worte der Vorredner aus die boffentlich ſ Zt werden
pellation über die Ueberſchwemmungen unterſtützen eine Reihe

Der Etat wird vewilligt ebenſo ohne Debatte ein
kleinerer Etats t

Veim Etat der Domänenverwaltung wünſcht hr ber
de ſe

nicht einen einzeinen Gnadenakt Seiner Majeſtät des Kaif
er

Abg Werner Antif daß den kleinen Leuten we aheit Fegeben werde ſich in ihrer Heimat auf dem Lan



v e

u

Ge kg n J h e ne tietenat en ertreten n einem Fall a aeſſienns ein Geſuch auf Aufteliung einer Domäne ab
gelehnt

niſter v Podbielski erwidert daß er perſönlich auf demh ſtehe daß an vielen Stellen eine Auftellung von
Domänen ſehr angebracht ſei Aber man könne von den
Domänen nicht ſo viel abgeben laſſen daß die Domäne als ſolche
nicht mehr wirtſchaftlich beſtehen kann Ueber den Spezlalfall
könne er ſich nicht äußern da der Vorredner ihn nicht informiert

u machen

habe
eim Etat der Forſtverwaltung regtab KrauſeWaldenburg ſk eine baldige Beſſerſtellung der

unteren und mittleren Forſtbeamten ſowie eine Erhöhung des
onds zur Unterſtützung für mittlere und höhere Beamte an
ezüglich der Dienſtaufwandsentſchädigung müßten die Oberſorſter ſo geſtellt werden daß ſie nicht gezwungen ſind noch

einen Teil des Gehalts für Zwecke des Dienſtaufwandes zu
zugeben

Abg v Savigny Ztr ſchließt ſich den Wünſchen des Vor
redners an Heute ſei der Oberförſter verpflichtet auch noch den
Forſtſekretär teilweiſe ſelbſt zu bezahlen

Aög Kölle b k tritt für Beſſerſtellung der Forſt
aſſiſtenten ein

Abg Goldſchmidt fr Vp bemängelt die ungewöhnlich nied
rigen Leon Forſtarbeiter Mit ſolchen Löhnen könnte man
unmög ebenMiniſter v Podbielski gibt zu daß in der Beſoldung der
Höerförſter gewiſſe Härten beſtehen Die Dienſtaufwandsgelder
halte auch er für zu niedrig Daß die Löhne der Arbeiter bei
der Forſtverwaltung ungewöhnlich niedrig ſind beſtreite er die
Arbeiter bezögen doch neben dem Gelde Naturalien ſie bekämen
billige Wohnungen re Ackerland u dgl Die Forſt
verwaltung würde ſich ſelb
entſprechend lohnte

Abg Meyer Diepholz nl weiſt darauf hin daß ſeine Freunde T
von jeher für Beſſerſtellung der Farſtbeamten eingetreten ſind
Hoffentlich würde die Regierung ſich endlich entgegenkommend
ſagen der Landwirtſchaftsminiſter ſcheine ja dazu bereit zu
ein

Beim Etat der Anſiedlungskommiſſion ſpricht
Abg v Dziembowski ſein Bedauern darüber aus daß

die zugehörige Denkſchrift erſt jetzt erſchienen iſt Jnfolgedeſſen
habe bei der zweiten Leſung des Etats keine Debatte über die
Ausführung des Anſiedlungsgeſetzes ſtattfinden können Er bitte
die Denkſchrift ſpäter beſonders auf die Tagesordnung zu ſetzen

ehe dieſer Gelegenheit die Debatte über die Polenpolitik
zulaſſen
Der Etat wird bewilligt und die weitere Etatsberatung auf

Freitag 10 Uhr vertagt
Schluß 5 Uhr

Auskand
Bauerurevolte in Galizien

Auf dem der verwitweten Fürſtin Sapieha gehörigen Gute
Gleboczek in Oſtgalizien wo einheimiſche Feldarbeiter durch
weſtgaliziſche erſetzt wurden haben Bauern den Gutshof in
Brand geſteckt Durch den Brand wurde das große Haupt
gebäude des Gutshofes mit ſeiner ganzen inneren Einrichtung
zerſtört und ſchwerer Schaden verurſacht

TJ

Die Kriſis in Nugarn
Ein ungariſches Regiernngskommuniqueé erklärt die Regierung

werde die Ausſchreibung der Wahlen bei der Krone
nur in dem Falle und zu einem Zeitpunkt beantragen in dem
ſie in einer gründlichen Beſſerung der Verhältniſſe die politiſchen
Garantien erblicke daß die Einberufung des Reichstages nicht
den völligen Umſturz der öffentlichen Ordnung und des ſtaatk
lichen Anſehens bedeuten würde

Der leitende Ausſchuß der Koalition beſchloß eine Kund
ebung zu veröffentlichen die beſagt Die mit der jetzigen
degierung abgeſchloſſenen Verträge ſeien für den Staat nicht

bindend Die Koalition erwarte von den heimiſchen Geld
inſtituten daß ſie zu keiner Kreditoperation ihre Hand
bieten Die Ernennung und die Tätigkeit des Königlichen
Kommiſſars ſeken als ungeſetzlich zu betrachten Der Ausſchuß
proteſtierte gegen die geſtrige Regierungsmitteilung die einen
offenen Bruch der Verfaſſung durch die Nichtausſchreibung der
Wahlen in der geſetzlichen Friſt ankündige und hoffe daß die
Stimme des Proteſtes dorthin dringen werde wo man nicht
wünſchen könne daß Thron und Nation an den Rand des Ab
grundes gerieten

W

Die Marokko Konferenz
Regnaults Polizeiplan

An maßgebender Stelle in Berlin wird Regnaults Polizeiplan
mit Entſchiedenheit für unannehmbar erklärt

Der König von Portugal in Madrid
Der König von Porktugal nahm geſtern an einem ihm zu

Ehxen von der Stadtvertretung von Madrid veranſtalteten Feſt
mahle teil Bei dieſem hielt der Bürgermeiſter von Madrid
eine Rede in der er an die Bande die die beiden Völker die
gleichen Stammes ſelen verknüpften und die zuſammen an dem
Werke der menſchlichen Geſittung arbeiteten erinnerte Er gedachte der Taten Vasco de Gamas und fügte hinzu daß
Spanien und Portugal würdige Schweſtern Frank
reichs und Jtalilens ſeien Jn ſeiner Antwort ſprach der
König dem Bürgermeiſter ſeinen Dank dafür aus daß er die
Erinnerung an eine Zeit wachgerufen habe in der Spanien und
Portugal die Hauptvertreter der Ziviliſation geweſen ſeien Die

er Glier ſeien brüderlich vereint zu einer ruhmreichen
ukunft

Engliſches Unterhaus
Jn der geſtern fortgeſetzten Beratung des Heeresetats drang

Seely liberal auf eine Herabſetzung der Heeresſtärke
um 10,000 Mann und verlangte vom Kriegsminiſter Haldane
dieſer ſolle verſprechen daß die Herabſetzung im nächſten Jahre
erfolgen werde Balfour bekämpfte den Antrag lebhaft Kriegs
miniſter Haldane lehnte es ab ſich auf einen beſtimmten Ent
wurf zu verpflichten bevor er Zeit gehabt habe ihn nach allen
Richtungen hin zu erwägen

Die Wirren in Nuſzlaud
Das Militärgericht in Odeſſa hat den Sohn des

Generals Michailow zu drei Jahren Zuchthaus unter Belaſſung
im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt weil er unter
den Soldaten Aufrufe verbreitet hatte in denen ſie zum Verrat
gegen ihre militäriſche Pflicht aufgereizt werden

Sibiriſch amerikaniſche Bahn
Die zur Prüfung des von einem amerikaniſchen Syndikat

dorgeſchlagenen Projektes einer Bahnverbindung von
ansk mit Alaska mit Untertunnelung derBehringſtraße eingeſetzte Kommiſſion begann ihre Be

ralungen Das Syndikat will den Bau auf ſeine Koſten durch
ühren wenn ihm auf einem 24 km breiten Gelände längs der
ahnſtrecke das ganze Geblet zur induſtriellen Ausnutzung

berlaſſen wird

Rooſevelt als Kandidat für den Nobelpreis
Für den Friedenspreis der Nobelſtlſtung iſt wie den Chicago

Daſiy News aus Chriſlianio gemeldet wird Präſident

t ſchaden wenn ſie die Arbeiter nicht T

Rooſevelt in Vorſchlag gebracht worden in Anbetracht ſeiner
Verdienſte um den rieden Es ſoll begründete
Ausſicht vorhanden ſein daß Rooſevelt die Auszeichnung erhält
Vorgeſchlagen haben ihn die Profeſſoren Baldwin von der
Univerſität Yale Jadſon von der Univerſität Chicago und Har
burger von der üniverſität München

Provinzialnachrichken

Bitterfeld 16 März Die hieſigen Maurer ſtehen
jetzt in einer h Durch die beauftragte Lohn
kommiſſion verhandelten ſie mit den Unternehmern und ſtellten
als Forderung einen Minimal Stundenlohn von 42 Pfg Die
Unternehmer gingen hierauf nicht ein erklärten ſich aber bereit
den MaximalStundenlohn von bisher 37 Pfg auf 40 Pfa zu
erdöhen Eine öffentliche Maurerverſammlung lehnte aber das
Angebot der Unternehmer ab und beauftragte ihre Lohnkommiſſion
mit den Unternehmern in erneute Verhandlungen einzutreten
Antwort ſoll bis zum 20 d M erwartet werden

Bitterfeld 16 März Fener brach am Mittwoch nach
mittag in dem Grundſtück des Herrn G E Poetzſch wo in der
Niederlage ein Spiritusfaß in Brand geraten war aus Jm
Nu ſtand der ganze Raum in hellen Flammen wodurch auch ver
ſchiedene andere Kolonial und Materialwaren ſtark beſchädigt
wurden Der Schaden wird auf verſchiedene Tauſend Mark be
ziffert iſt jedoch durch Verſicherung gedeckt

s Bitterfeld 16 März Der Luftballon Ernſt der
vom Sturm fortgetrieben wurde iſt neulich hier bei Ruhland
aufgefunden worden

S Sandersdorf 15 März Der Revolver Geſtern abend
zwiſchen 11 und 12 Uhr hat der Oberſteiger Metz von der
Braunkohlengrube Elſa den daſelbſt angeſtellten Nachtwächter

riebel nach voraufgegangenem Streit mit einem Revolver
in den Kopf geſchoſſen Es iſt wenig Hoffnung vorhanden

am Leben zu erhalten M will von T angegriffen ſein und
in Notwehr gehandelt haben Es iſt dies aber wenig glaubhaft
da F nur noch einen Arm hat

Weißenfels 15 März Die Stadtverordneten
wählten geſtern den Kaufmann Otto Mundt und den Stadtver
ordneten Vorſteher Stellvertreter Beilſchmidt zu unbeſoldeten
Stadträten bis zum Jahre 1911 Für Kaufmann O Mundt
bedeutet die Wahl die Anerkennung des Kollegiums für ſeine
langjährige Tätigkeit als Stadtverordneter und die Verdienſte
die er ſich als ſolcher erworben Außerdem wurde beſchloſſen
die zweite Bürgermeiſterſtelle mit einem Gehalt von 4200 M
ſteigend von drei zu drei Jahren auf 5700 M für eine 12 jährige
Amtsdauer mit dreimonatiger Kündigungsfriſt auszuſchreiben

Wettin 16 März Bolze Ueber den in Deutſch Südweſt
afrika verunglückten Sergeanten Bolze aus Döſſel teilt man uns
noch mit daß der Mann bereits im 13 Jahre diente Jn China
iſt er übrigens nicht mit geweſen

Nietleben 15 März Zur Gemeindevertreterwahl
Zu der geſtrigen Mitteilung über die hieſigen Gemeinde
vertreterwahl wonach der Bergmann Franz Müller
von ſozialdemokratiſcher Seite als Kandidat aufgeſtellt worden
ſei ſtellt der Genannte in einer Zuſchrift an uns feſt daß ſein
Name hierzu ohne ſein Wiſſen und Willen mißbraucht worden
e da er zur ſozialdemokratiſchen Partei in keinerlei Beziehungen

ehe

Torgau 16 März Betriebsinſpekionen Die
königliche Eiſenbahndirektion Halle erwarb von der Stadt eine
3000 Quadratmeter große Bauſtelle am Weſtring um darauf ein
Dienſt und Beamtenwohngebäude für die hierher zu verlegenden
Betriebs inſpektionen zu errichten

Prettin 16 März Unglück Die beim Gutsbeſitzer St
in Großtreben bedienſtete Magd Anna Schatte geriet in die
Dreſchmaſchine und wurde von der Welle ſo furchtbar gequetſcht
daß ſie nach einer Stunde verſtarb ohne die Beſinnung wieder
erlangt zu haben

Magdeburg 16 März Die Stadtverordneten be
Logen geſtern eine Erhöhung der Hundeſteuer von 20 auf

Bismark Altmark 15 März Zur Bürgermeiſter
frage Zwiſchen dem Bürgermeiſter Frölich auf der einen und
Magiſtrats und Stadtverordnetenmitgliedern auf der anderen
Seite kam es hier zu einem Konflikt Der Bürgermeiſter wollte
alles nach ſeinem Kopf machen ließ niemand Einſicht nehmen in
die Verwaltung und wenn in Sitzungen deshalb moniert wurde
verließ er dieſe einfach Schließlich erfolgte eine Beſchwerde
beim Regierungspräſidenten Dieſer hat nun dahin gewirkt daß
der Bürgermeiſter die Bedingungen ſeines Rücktritts kund tat
auf die die Stadtverordneten Verſammlung auch ſofort einging
Darnach erhält der Bürgermeiſter das Gehalt für die volle
Amtsperiode bis 1 September 1908 und von da ab die geſetz
liche Penſion

Salzwedel 16 März Kleinbahnidyll Als jüngſt die
Sekundärbahn von Lüchow nach Salzwedel fuhr lief etwa hinter
Wuſtrow ein Schwein auf den Schienen und immer vor dem
Zuge her obgleich geläutet und Dampf abgelaſſen wurde das
Schwein wich nicht Eine im Zuge befindliche Frau ſtieg aus
um das Borſtentier zu verſcheuchen aber umſonſt obgleich die
Frau eine lange Strecke mitlief Etwa hinter Lüchow war das
Schwein plötziich verſchwunden Als der Zug abends von Salz
wedel nach Lüchow fuhr bemerkte man das Schwein hinterm
Bürgerholz wieder Wieder fuhr der Zug langſamer wieder
dasſelbe Manöver das Schwein lief immerzu vor dem Zuge her
bis es dicht vor Wuſtrow plötzlich verſchwunden war Man
kann ſich das Gaudium der Fahrgäſte denken Die Einen
meinten der Maſchinenſührer ſollte drauf los und das Schwein
totfahren dieſer Aeußerung wurde aber von den Andern
entgegengehalten das ſei bei den teueren Fleiſchpreiſen nicht an
gängig uſw

Wermnigerode 16 März Vermißt Ein zur Kur im
Sanatorium Salzbergtal wohnender Herr unternahm am Montag
einen Spaziergang von dem er nicht wieder zurückgekehrt iſt
Da an dem Abend ein heftiger Schneeſturm in den Harzbergen
herrſchte befürchtet man daß er ſich verirrt hat oder ihm ein
Unfall zugeſtoßen iſt Der Vermißte iſt 42 Jahre alt mittel
groß und trug grünen Joppen Anzug und Havelock Auf die

geſetzt worden

Kölleda 16 März Jn Südweſtafrikal ſtarb der Ge
ſreite Karl Henze ans dem nahen Bilzingsleben früher im
4 unterelſäſſiſchen Jnfanterke Regiment Nr 143 am 8 März
1906 im Feldlazarett Bethanien an Herzſchwäche

u re Stellen für Militäranwärier im Bezirkedes IV e er Sofort Bernburg Kreiskommunal Verwaltung Kreiswegewärterz beiden Teilen ſteht eine halbmonatige Kün
digung frei 800 bis 900 die Arbeiten werden im Alkkord oder Tagelohn
ausgeſührt der tägliche Tagelohn beträgt 2,50 ſür die Akkordarbeiten ſind
Einheitspreiſe ſeſigeſtellt ein ſeſtes Gehalt iſt mit dieſer Stelle uicht ver
bunden Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale
Königliche Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und
Poſen der Dienſtort wird bel der Einbernfung beſtimmt Fahrkarten
ausgeber Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten
haden und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungs
vermögen beſitz n Probezeit 6 Monate nach deren Ablauf die Prüſung zum
Fahrkartenansgeber abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung anf ein
monatige Kündigung Pacht je 1080 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der
Auſtellung als elatsmäßiger Fahrkartenausgeber 1200 M Jahresgehalt und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſt
wohnung das Jahresgehalt der etätsmäßigen Fahrkartenausgeber ſteigt von
1200 bis 1600 M jährlich der Bewerbung ſind beizufügeu ein beantworteter
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staaiseiſenbahnverwaltung oder
von einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Frage
bogen bezeichneten Auswelſe Vordruce rer und zum ärzilichen

ugnis ſind vom raibüregu der Königlichen Eiſenbahndirektion zu er
je Einex ſofort zwei zum 1 Apri 1906 Halle Sagle Pollzel

Auffindung ſind 500 Mark Belohnung von den Angehörigen aus W

preußiſchen Staatsangehörigkeit ſeit zwei Jahren mindeſtens 26 Jahre alt un
mindeſtens 1,70 m groß Probedienſtzeit ſechs Monate während der Probe
dienſtzeit beſteht einmonatige jederzelt zuläſſige Kündigung nach erfolgreiche
Ableiſtung derſelben erfolgt definitive Anſtellnng zunächſt anf dreimonatige Kün
dent Anſlellung auf Lebenszeit dagegen erfolgt erſt nach fünfjähriger Dienſt
zeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des 35 Lebensjahres während
der Probedienſtzeit je 18500 M jährlich vom Tage der definitiven Anſtellung ab
je 1500 M Gehalt und 75 M Kleidergelder jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbetrage von 1890 ſpäteres Ein
rücken in Polizeiwachtmeiſterſtellen det eintretender Vakanz und nächgewieſener
Befähigung nicht ausgeſchloſſen womit dann ein Gehalt von 1800 ſteigend
von 3 zu 3 Jahren um je 150 M bis auf 2700 neben 90 M jähr
lichen Kleidergeldern verbunden iſt die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militär
dienſtzeit wird bei der Penſionierung nur den zivilverſorgungs berechtigten Per
ſonen angerechnet dem Geſuche ſind beizufügen Lebenslauf Zivilverſorgungs
ſchein im Original oder beglaubigter Abſchrift militäriſcher Formular Führnngs
atteſt für die ganze Dauer der Militärdienſtzeit im Original oder beglänbigter
Abſchrift event auch ortspolizeiliches Führnngsatteſt für die Zeit ſeit dem Ans
ſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe des Größenmaßes ärztliches Alteſt
ſollten ſich zu den ansgeſchriebenen Stellen geeignete Zwilverſorgungsberechtigte
nicht in ausreichender Zahl meiden ſo können anch nichizivilverſorgungsberechtigte
Perſonen eingeſtellt werden wenn ſie mindeſtens 26 Jahre alt mindeſtens
1,70 m groß ſind und eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren
nachweiſen Militärmuſiker werden nicht angenommen da ſie eine zu kurze
Ausbildung im Dienſte mit der Waffe genoſſen haben 1 Jnli 1966
Merſeburg Generalkommiſſion Hilfsbote Probezeit ſechs Monate
zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter im Falle der Verleihung einer
etatsmäßigen Botenſtelle Anſtellung auf Lebenszeit 75 M monatlich nach
einem halben Jahre jährlich 990 nach zwei Johren jährlich 950 We nach
drei Jahren jährlich 1000 M im Falle der Geeignetheit iſt Ausſicht auf An
ſtellung als Generalkommiſſionsbote vorhanden 1 April 1906 Weißen
fe ls Magiſtrat zwei Polizeiſergeanten Bewerber dürfen nicht über
34 Jahre alt ſein Probezeit ſechs Monate nach erwieſener Befäh gung anf
Lebenszeit 1200 M Anfangsgehalt und 10 Proz des jeweiligen Gehalis als
Wohnungsgeld ſowie 60 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu
3 Jahren viermal um je 70 M und zweimal um je 60 M bis zum Höchſtgehalt
von 1600 M die Stellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei
der Penſionierung angerechnet

verwallung Polizeiſergeant des eher und de

D Aus dem Thüringer Walde 16 März Neuer Winter
Sommerfriſche Schleuſingen Neundorf Seit

dem 13 d haben wir bedeutenden Schneefall Die letzte Nacht
brachte uns 9 Grad C Kälte Es iſt Schlittenbahn bis tief
hinab ins Werra Gera und Jlmetal Das prächtig gelegene
Schleuſingen Neundorf an der Eiſenbahn Schleuſingen Jlmenau
will ſich dieſes Jahr als Sommerfriſche auſtun Billige Woh
nungen weiſt Lehrer Stoll dort als Vorſtand des Fremden
verkehrsvereins nach

Eiſenberg 16 März Ein Durchgänger Auf dem
Bahnhofe kam in der Nacht zum Dienstag ein mit Baumaterialien
beladener Wagen ins Rollen Er durchlief die Strecke nach
Croſſen 9 Kilometer innerhalb 6 Minuten und erreichte
ſomit Schnellzugsgeſchwindigkeit Die hieſige Bahnverwaltung
verſtändigte rechtzeitig die Croſſener und dieſe brachte den
Wagen zum Stehen Es nimmt Wunder daß er bei der tollen
Fahrt nicht aus dem kurvenreichen Gleiſe herausſprang

Apolda 16 März Die älteſte Perſon hier iſt die91ljährige Witwe Mattheſius geb Hebenſtreit Von ihren 9 Ge
ſchwiſtern lebt nur noch ein Bruder als Hotelbeſitzer in Boden
bach Zu Aufang dieſes Jahrhunderts war Frau Mattheſins
noch ſehr gut auf den Beinen Da wurden ihr die Formalitäten
gerade der für die alten Leute unvergleichlich ſegensreichen Ein
richtung der Altersrente zum ſchweren Verhängnis Das Geſetz
verlangt daß den Rentenempfängern perſönlich von der Behörde
beſcheinigt wird daß ſie noch leben Nachdem ſie ſich am
1 Nov 1902 dieſe Beſcheinigung hatte ausſtellen laſſen und
den Heimweg antreten wollte verfehlte ſie im Rathauſe eine
Stufe ſtürzte hinab und brach ſich den linken Oberſchenkel
Seitdem war es mit den Ausgängen vorbei Denn am 5 Mai
1903 erlitt ſie zu Hauſe abermals am rechten Oberſchenkel einen
Bruch deſſen Folgen ſie dauernd an das Zimmer gefeſſelt
haben Dagegen iſt der Oekonom Karl Chriſtoph der am 21
Februar 91 Jahre alt wurde noch rüſtig auf dem Poſten
neultch ſpoltete er noch Brennholz

Oberhof 16 März Der Winter iſt auf den Thüringer
Bergen wieder eingezogen Seit Montag iſt ſtarker Schneefall
eingetreten und das Thermometer iſt wieder ſtark gefallen Die
Wintergäſte die bei Eintritt des Tanwetters Oberhof verließen
ſtellen ſich wieder ein um ſich durch Skilauf und auf der Rodel
bahn Bewegung und Amüſement zu verſchaffen Leider ver
urſachte der heftige Schneeſturm in den Wäldern durch Bruch
großen Schaden

Gotha 16 März Zum Schultheißen in Jchters
hauſen wurde bei ziemlich ſtarker Beteiligung der Kandidat
der Arbeiterpartei der bisherige Vizeſchultheiß Otto Wittig mit
107 Stimmen gewählt Maurermeiſter Wilhelm Schmidt erhielt
63 Stimmen Ob eine Beſtätigung Wittigs erfolgt iſt mehr als
zweifelhaft ſo daß das gegenwärtige Jnterregnum weiter bes
ſtehen reſp eine zwangsweiſe Verwaltung eintreten wird

Sondershauſen 16 März Brandſtiftungen Vom
Fürſtl Miniſterium wurden 309 M Belohnung auſ Ermittlung
des Täters oder der Täter ausgeſetzt die die in den letzten fünf
Wochen in Ebeleben verurſachten Brände veranlaßten

Bebra 16 März Ueberſahren Auf dem Bahnhofe
wurde ein Eiſenbahnbeamter beim Ueberſchreiten des Gleiſes

netem aus Frankfurt kommenden Zug erfaßt und ſofort
getötet

Aäaüä

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

17 März Kühler veränderlich rauher heftiger Wind
18 Mär z Ranh naßkalt ſtürmiſch Niederſchläge
19 März Viel Regen Veränderlich ſtarker Wind kalt
20 März Wolkig windig Regenfälle kühl
21 März Meiſt bedeckt naßkalt Regenfälle Wind

Meteoroloniſche Station zu Halle

15 März Js Mürg 7ß Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,5 750,9Thermometer Telſins 8,2 59Rel Feuchtlgkelt 92 100ind NW 2 NWwW 2Maximum der Temperalur am 15 März 4,20 0
Dinimum in der Nacht vom 15 zum 16 März 3,80 O
Nlederſchläge am 16 März 7 Uhr morgens 5,C mm

J C
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür
den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Plochz für den

r Ernſt Böhme für den Jnſerglenlell Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

S Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Es wird geklopft gerückt geſtaubt geſeltt gewiſchtge
räumt gekehrt geklettert geſchrubbt

gebürſtet gehoben geſchoben gerieben gepubt Fefegt gekratzt
gebobnt geplantſcht gepinſelt geſchenert gewaſchen gepoltert
eſpült wie nie im ganzen Jahr das iſt der richtige Hausputz
as Groß Reinmachen i Nichts hat ſich dabei ſeit Jabxen beſſer

bewährt wie Lubns Waſch Extrakt und Lubens Salm Terp
Kernſeiſe weil man daraud ganß vorzügliche billlge Waſchi Wie bereitet die ſchnell und fechadlos reinigen
Luhns iſt etzt überall zu haben und nur echt mit Rotbgnd
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Neuheiten der Frühjakhrs Saison
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Preise wnmerreicht biliis
Alle Waren eind mit billigsten Preisen deutlich versehen hierdurch wird jeder

vor Ueberteuerung bewahrt

Alle Polster Möbel werden durch Patent Vorfahren gegen Notten geschützt

HEiTZGImG Eben in grosser Auswahl
Besichtigung wird gern gestattet Transport frei Kataloge gratis u ſfranko
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Chamotte Fabrikate
hochfeuerfest für alle Industrie Zweige

Stampfoaolin
hochfeuerk Ton und Caolin eigner Gruben

Chamotte Mörtel fertig zum Gebrauch
Boeste Referouzen Kosten Anschläge Offerten und Muster gratis

Krümpfer n s er 4anuter Wolle un
Baumwolle ſauber geſtrickt auch neue
Strümpfe gut und billig empfi zen
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